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Protokoll des Jugendgesprächs vom 29.05.2019 

Am Abend des 29. Mai 2019 fand in Offenheim zusammen mit Jugendlichen im Alter von 13 – 20 Jahren 

sowie einigen Vertretern der Gemeinde das Jugendgespräch statt. Zu Beginn wurden die Jugendlichen 

gefragt, wie wohl sie sich in Offenheim fühlen, dabei ergab sich folgendes Bild: 

 

Die Jugendlichen fühlen sich also alle mindestens wohl in Offenheim, das zeigen auch die beiden Asso-

ziationen, die sie spontan zu Offenheim genannt haben: Gemeinschaft und Offenheimer Kerb. Zur Kerb 

trägt seit letztem Jahr auch die neu gegründete Kerwejugend bei, in der sich etwa 20 Jungs und Mädels 

ab 16 Jahren engagieren. In ihrer Freizeit treffen sich die Jugendlichen entweder daheim oder nutzen 

eines der Angebote, die in der Turnhalle gemacht werden. Für die Turnhalle schlugen sie vor, den Bo-

den zu verbessern, die Bühne zu erneuern und die Halle durch mehr Lagermöglichkeiten und eine Ver-

besserung des Sanitärbereiches mehr auf Sport auszulegen. Als zusätzliches Sportangebot hätten sie 

gerne einen Fitnessraum oder Outdoor-Fitnessgeräte (z.B. an der Halle oder am Sportplatz). Als Ergän-

zung der vorhandenen Freizeitangebote wünschen sich die jüngeren Jugendlichen (wie die Kinder auch) 

eine Crossbahn am Sportplatz, ebenfalls bemängelt haben sie die Unebenheiten im Rasen zwischen 

den Fußballtoren. Hier könnte auch ein Volleyballfeld eingerichtet werden.  

In Offenheim ist ein voll ausgestatteter Jugendraum vorhanden, der derzeit jedoch nicht genutzt wird. 

Der Bürgermeister schlug vor, seine Sprechstunde von Mittwoch auf Freitag zu verlegen und den Ju-

gendraum an diesem Tag von 17 bis 21 Uhr zu öffnen. Er stehe zu dieser Zeit bei Problemen als An-

sprechpartner zur Verfügung. Auf Interesse stieß dieser Vorschlag vor allem bei den jüngeren Jugendli-

chen. Die älteren wünschen sich statt des Jugendraums eher einen Grillplatz, der abseits der Wohnbe-

bauung z.B. am Wasserwerk angelegt werden könnte und neben einer Grillmöglichkeit auch Sitzmög-

lichkeiten bieten sollte.  

Aus dem Gespräch wurden folgende Maßnahmen abgeleitet, die die Jugendlichen mit je 2 Punkten prio-

risieren konnten: 
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Maßnahme Punkte 

Grillplatz 17 

Sportplatz: Volleyball, Fitnessgeräte, kleine Grillstelle 7 

Crossbahn / BMX 2 

Jugendraum öffnen 2 

Verbesserungen an der Halle - 

 

Die Ergebnisse des Jugendgespräches fließen nun in die weiteren Planungen ein. 


